
Karl-Heinz Randt ist deutscher
Vizemeister im Oldtimerpflügen

Der oedesser war beim bundesweiten Vergleich erneut ganz vorn dabei

Edemissen. Karl-Heinz Randt
ist eine feste Größe in der bun-
desweiten Szene des Oldtimer-
pflügens. Regelmäßig nimmt er
an den deutschenMeisterschaf-
ten teil – und genauso regelmä-
ßig ist er weit vorn mit dabei.
Jetzt wurde er deutscher Vize-
meister.
Um seiner Leidenschaft zu

frönen, nimmt Randt, den alle
nur „Kalle“ nennen, weiteWege
auf sich: Austragungsort des
Wettbewerbswar indiesem Jahr
Willstätt, eine Gemeinde in Ba-
den-Württemberg bei Kehl am
Rhein. Am gegenüberliegenden
Rheinufer befindet sich die
französische Stadt Straßburg.
Immerhin knapp 600Kilometer
liegen zwischen Randts Hei-
matort Oedesse und dem dies-
jährigen Austragungsort der
deutschen Meisterschaft im
Oldtimer-Pflügen. Für den
Transport seines alten Traktors
samt Pflug bekam er Unterstüt-
zung durch seinenKumpelDirk
Radtke.
„Zum Einsatz kam in diesem

JahrmeinDeutzD30 S, Baujahr
1962 mit einem Hydraulik-
Beetpflug. Es war sehr trocken,
beim Boden hat es sich um har-
ten, lehmigen Sand gehandelt.
Das war schon eine Herausfor-
derung für das Material“, sagt
Randt. Vier Stunden Zeit hatte
er, ummit demüber 60 Jahre al-
ten Traktor eine zugeteilte
Ackerfläche möglichst exakt
nach genauen Vorgaben zu be-
arbeiten. „Ich war schon nach
zweieinhalb Stunden fertig, und

das war auch gut so: Es war sehr
heiß, und die Sonne hat vom
Himmel gebrannt – da habe ich

mir einen heftigen Sonnen-
brand zugezogen und es war al-
lerhöchste Zeit, dass ich in den

Schatten kam“, erklärt der Oe-
desser. Insgesamtwaren elfOld-
timer-Pflüger zur deutschen

Meisterschaft angetreten. „Mit
dem zweiten Platz bin ich sehr
zufrieden“, resümiert Randt.

Karl-heinz randt mit seinem Deutz D 30 S in Willstätt. PrIVAt

Von Kerstin Wosnitza

Gebläsehalle: Ab jetzt wieder Partys und Messen
Groß Ilsede. Die Ilseder Geblä-
sehalle ist zurück am Veranstal-
tungsmarkt: Nach der Unter-
bringung von Geflüchteten
kann die Industriehalle in Groß
Ilsede ab sofort wieder gemietet
werden. Es gibt ab jetzt erneut
Messen und Partys.
„Wir freuenuns, dasswir nach

fordernden Zeiten wieder am

Eventgeschäft teilnehmen kön-
nen“ sagt Mohan Janssen von
der zuständigen Wirtschafts-
und Tourismusfördergesell-
schaft (Wito).Nachdemdie Ilse-
der Jobbörse und die Cannabis-
messe kurzfristig doch inder In-
dustriehalle an der „IlsederHüt-
te“ stattfinden konnten, stehe
das Gebäude ab sofort wieder
dauerhaft für Veranstaltungen,
Film- und Fotoaufnahmen so-
wie TV-Produktionen zur Ver-
fügung.
Janssen weiter: „Diese span-

nende Nutzungsformen wurde
in den vergangenen Jahren im-
mer häufiger gebucht: Von Mo-
de, fliegenden Coptern, Braut-
paaren über Autos bis hin zu
Funktionskleidung für mobili-
tätseingeschränkte Menschen

oder e-Motorrädern - die Band-
breite der in dem industriellen
Ambiente des denkmalge-
schützten Gebäudes abgelichte-
ten Objekte ist groß.“ Zudem
hätten viele Bands dieKombina-
tion aus Fläche undAtmosphäre
bereits für Ihre Musikvideos ge-
nutzt. „Wir sindgespannt,was in
den kommendenMonaten noch
hinzukommt“, blickt Nina Kai-
ser stellvertretend für das Team
positiv gespannt in die Zukunft.
Folgende Veranstaltungster-

mine stehen bereits für 2024
fest: 2. und 3. Februar: Lagerver-
kauf Schichtwechsel-ShopPeine
– 2. März: „Venga Venga“-Party
– 27. und 28. April: Erotik-Sze-
ne-Markt – 12. September: Ilse-
der Jobbörse und 20. bis 22. Sep-
tember: Cannabismesse.

Bei der „Venga Venga“-Party in der Ilseder Gebläsehalle lassen es
die Gäste ordentlich krachen. Foto: ArchIV

27799101_002423

20 Lokales SoNNABEND, 21. oKtoBEr 2023


